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Buchbesprechungen
Beterinnen un Beter 1ın die vielen Autoren des (wie etwa

der Gebetsschule Jesu, hrsg. VON ernnar: ilja alter oder Leonardo Boff) zeigen, dass
Sill und Reinhard Kürzinger mıiıt Bildern das des Herrn Worte VO  - nderba-
VOIN Karın Haslinger, 376 Seiten, Halblei- KT dichterischer Qualität hervorbringt oder
NECNM, ISBN 9/8-3-8306-7444-3 EOS-Ver- „systemkritischen” Aussagen geradezu
lag, St Ottilien 201 reizt. Dass C555 Im Anhang ıne Kurzbiogra-

phie den Autoren ibt, erleichtert den
Bischof Gregor Maria Hanke OSB VON Eich- Zugang und das Verständnis der ın diesem
STa chrieb diesem 395-Seiten starken Band Buch gesammelten „Auslegungen  € ZU. Ge-
eın Vorwort, worın ß den unsch aus- bet des Herrn.
drückt, dass viele Menschen ın der Gebets- Salzburg, Franz Lauterbacher OSB
schule ESU einen „Lernort der Hoffnung”
für das alltägliche en finden un: die bei- Kranemann, Benedikt aschzok, ausden Herausgeber en die grofße Hoffnung, gg Gottesdienst als Feld theologischerdass beim Lesen vieler Textinterpret/inn/ issenschaft 1m Jahrhundert. Deutsch-des Gebetes Jesu viele die pannung C1I-

kennen können, welche tiefen Dimensionen sprachige Liturgiewissenschaft 1ın Einzel-
portrats (LOF 98), unster: Aschendorffdieses hat Vielleicht soll och besser 2011 Band I1 (1204) ISBN 9/8-3-402-herausgestellt werden, a das „Vaterunser” 112618

eın jüdischer ext Ist; Was nicht el dass
Jesus 1n dieser Form infach übernommen Prosopographie bezeichnet in der Ge-
hätte, aber doch selne Wurzeln 1mM Ersten Teil schichtswissenschaft die systematische Er-
der hat und esus seine eigenen kzen- forschung eines ausgewählten Personenkrei-
(der Barmherzigkeit und des Schuldver- SCS Ausgewählt wurden 1n den vorliegenden

gebens) hinzugesetzt hat em INUSs INall beiden Bänden 95 Gelehrte des 20 Jahrhun-
Es ist das der Christen, unterlag derts aUus dem deutschen Sprachraum, die

der Arkandisziplin un! gehört unbedingt sich 1ın ihrer wissenschaftlichen Reflexion
ZET: Taufvorbereitung, Ja Cc5 wurde als mıt dem Gottesdienst der Kirche auselinan-
eine „gültige Glaubensregel” gesehen. S dergesetzt en Auswahlkriterium Walr da-
selbstverständlich leider 1st auch eın bei nicht ausschliefßlich „die Leistung eines
Vorbereitungsgebet auf den Empfang der Innovatıven Forschungsbeitrags, sondern
eiligen Kommunilon un: SOM eın erge- auch das forschungs- un fachorganisatori-
bungsgebet, W1e€e Augustinus hervorhebt sche Wirken un die vermittelnde Tätigkeit
Es ist erstaunlich, welch ıne ammlung zwischen Wissenschaft un kirchlicher Pra-

VON Auslegungen in diesem Buch X15  cc (15)
mengetragen sind, auch solche, die Wider- Wer diese durch Personenporträts ezeich-
texte“ sind: aber vielleicht sind gerade S$1€e CS; nete Geschichte der Liturgiewissenschaft
die ANICHCIL, über die Sprengkraft dieses Ge- des Jahrhunderts ZUr and nımmt, wird
betes wieder mehr nachzudenken. Ich hätte zunächst neuglerig die Fotos Beginn der
mMI1r übrigens gewünscht, dass die „alte  n  CC Krı Beiträge durchblättern, die manchen be
chenväter (wie Tertullian, Cyprian oder Au- kannten Texten, manchen Lehrpositionen
gustinus) mehr Wort kommen. ber auch ein Gesicht geben un einladenZ Lesen.
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Die einzelnen Beliträge sind unterschied- Laura alvi,; Das große eschen Die hei-
ich lang In ihrem Umfang; S$1e sind alpha- lige Messe für Erstkommunion-Kinder
etisch geordnet, folgen also nicht einer erklärt. Innsbruck/Wien Tyrolia 2012
lenkenden Systematisierung un auch nicht Seiten, uro 14,95; Fr.23,50
einer festgelegten einheitlichen Grundstruk-
tur. Grundsätzlich geben aber alle Porträts Vor dem I1 Vatikanum INan das
einen 1INDIIC ın die Viıta der Persönlichkei- Ihema „Messe“ iın der Kinderliteratur fast
ten un vermitteln einen Überblick über de- ausschlie{fßlich in Religionsbüchern, In Lied-
TeN chaften, das jeweils mıt einer instrukti- sammlungen für den Gottesdienst mıt Kin-
VE Auswahlbibliographie dokumentiert ist dern (in der kirchlichen Umgangssprache
Dass hinter den Namen die Beiträge für die „Schulgottesdienste“ oder „Kindermessen‘
Liturgiewissenschaft ın Zusammenhang mıt genannt) un In genannten „Messbü-
ugungen, prägenden OUOrten, Lehrern un chern“ für Kinder („Kinder-Schott“). etz-
Einflüssen ZUuU Vorschein kommen, macht tere ihrer Form un: ihrem Umfang
deutlich, „WI1e stark die Dimension des Bio- nach gedacht als (Mit-)Feierhilfe für Kinder
graphischen wissenschaftliches Handeln un: beim Gottesdienst der Erwachsenen. Dem-
an bestimmt un mıiıt ihm eine unverwech- gegenüber sind NEUeETE einschlägige Publika-
elbare Einheit eingeht“ 150) tionen stärker als Verständnis- un: kateche-
In der 1e. wird eine kurzweilige und tische Vorbereitungs- oder Vertiefungshilfen

anregende Lektüre geboten, die 1ın der bio- konzipiert. uch Behelfe für die Vorberei-
graphischen Auswahl einen weılten Hor1- tung der Kinder auf ihre Erstkommunion
ZONtT aufrei{fßst, un: zugleich emerkenswerte orlentlieren sich heute oft weni1ger eliner
Details SOWI1E hilfreiche Überblicke bereit- durch die Dogmatik bestimmten Systematik
stellt So findet IlNan etwa 11UTE wel als Verlauf der Messftfeier. In diese Ent-
eliebig ausgewählte Beispiele herauszu- wicklung, die ın Zusammenhang mıiıt der Fı
greifen eine komprimierte Übersicht der turgiereform des I1 Vaticanums sehen ist,
Baumstarkschen Gesetzmälfsigkeiten samt fügt sich auch das vorliegende Kinderbuch
einer kritischen Würdigung (vgl.166—-167) eın Es ist sowohl für die Vorbereitung auf
oder die spannende Einsicht eines Peter die Erstkommunion WI1e auch ZUrT nachberei-
Browe aus der Erforschung der Kommuni- tenden Vertiefung edacht. Die Autorin ist
onbräuche, „dass die ogmati Sar ihre UI- Mitarbeiterin ın Kinderpastoral un Kinder-
sprünglichen Satzungen aufgeben konnte, liturgie 1ın der DIiOzese Bergamo (Norditali-
WEn diese der christlichen Basis nicht en) un Verfasserin einer Reihe italienischer
durchsetzbar waren‘ 214) religiöser Kinderbücher.
Eın spannendes eseDucC un: eın Urc Auf den ersten Blick | wirkt das Buch

das Namensregister 185 204) erschlos- fast wWw1e eın Bilderbuch. Diesen INaruc SC-
hilfreiches Nachschlagewerk, das INan winnt INan 111e den festen, abwaschbaren
bei unterschiedlichsten Gelegenheiten Einband, durch die farbenfrohen Ilustratio-

ın die and nımmt. NCN, die durch klare Konturen un! das Ver-
Salzburg/Linz, Christoph Freilinger meiden überflüssiger Details dem kindlichen

Bildverständnis en kommen, SOWI1E
(Diese Rezension wurde bereits publiziert In AD die ormale Gestaltung VON Je ZwWwel
der Theologisch-Praktischen Quartalschrift gegenüberliegenden Seiten als thematische
160 Jahrgang 2012, 3253 Einheit. Kinder, die ine solche Doppelseite

aufschlagen, werden allein schon urc de-


